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Altbischof Horst Hirschler (   2023) während des Epiphanias-Empfanges im Kloster 
Loccum im Januar 2020. Foto: Jens Schulze  

Die Theologische Fakultät Leipzig gedenkt ihres Ehrendoktors 
Landesbischof Horst Hirschler 

Die Theologische Fakultät Leipzig, die im Herbst 1992 mit der früheren Kirchlichen 
Hochschule Leipzig zusammengeführt worden ist, hat mit dem Tod von Horst Hirschler einen 
ihrer Ehrendoktoren verloren. 

Die in den DDR-Jahren unter dem Namen „Theologisches Seminar Leipzig“ neben der 
damaligen Theologischen Fakultät in der Messestadt tätige theologische Ausbildungsstätte der 
drei lutherischen Landeskirchen in der DDR hatte 1990 von der letzten DDR-Regierung die 
Hochschulrechte und damit auch das Promotions- und Habilitationsrecht erhalten. Im 
Frühjahr 1992 verlieh sie zwei Persönlichkeiten, die sich in der Zeit der Teilung Deutschlands 
um die theologische Ausbildung und die evangelische Kirche in der DDR besonders verdient 
gemacht hatten, den theologischen Ehrendoktortitel (Dr. theol. h.c.). Stellvertretend für viele 
theologische Hochschullehrer:innen wurde der Schweizer Neutestamentler Prof. Ulrich Luz 
für seine partnerschaftlichen Kontakte zu DDR-Kollegen:innen und für sein 
wissenschaftliches Werk geehrt. Als Vertreter der westdeutschen lutherischen 
Kirchenleitungen, als Bischof der mit Sachsen besonders verbundenen Hannoverschen 
Landeskirche und als Maßstäbe setzender Prediger und geschätzter Vertreter der 



wissenschaftlichen Homiletik erhielt ebenso Bischof Hirschler diesen Ehrentitel. Der Name 
Horst Hirschler war in dieser Zeit allen Leipziger Studierenden bekannt, die die damaligen 
homiletischen Seminare besuchten und die sich hier von seinem inspirierenden Buch 
„Konkret predigen“ zu einer praktisch-realitätsbezogenen, intellektuell und emotional 
ansprechenden evangelischen Glaubensrede einladen ließen. 

Einzelne Kolleg:innen sind dem früheren Studiendirektor und Landesbischof Hirschler 
verschiedentlich auf Synoden oder Konferenzen, im kleinen vertrauten Kreis bzw. auf 
öffentlichen Foren und Gottesdiensten mehrfach begegnet und sie haben noch sehr lebhafte 
Erinnerungen an ihn. Sie wissen, dass Horst Hirschler die Kontakte in die ostdeutschen 
Landeskirchen auch persönlich gesucht und intensiv gepflegt hat, und zwar schon lange vor 
1989, im Umbruch von 1989/90 und in den starken Veränderungen von Kirche und 
Gesellschaft in der Zeit nach der deutschen Einheit. Sie schätzten stets seine zupackenden und 
klaren Worte, die nicht ohne kritische Fragen blieben, und mit denen er sie in ihrer 
besonderen Situation ernst genommen hat. 

Die Theologische Fakultät Leipzig gedenkt ihres heimgerufenen Ehrendoktors in großer 
Dankbarkeit.  
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